
Ausgabe Oktober 2018

Radrennen „Rund um den
Aussichtsturm”

„Selected” tanzt in der
Pfarrkirche St. Gertrud 

Große Modell- und 
Eisenbahnausstellung

Lohner Landfrauen
besuchen Badbergen

Reisebericht
BdV-Schlesienfahrt



DEINE BRILLE. GANZ PERSÖNLICH.



1

Am Sonntag, 21. Oktober 2018 wieder - Rund um den Lohner Aussichtsturm
In Deutschland und im benachbarten Ausland ist die Veranstaltung der Rad-

sportgemeinschaft Lohne-Vechta längst ein Begriff. Am 21. Oktober erfährt das
Rennen bereits seine 33. Auflage und auch in diesem Jahr geht es am Aussichts-
turm wieder um Deutschland-Cup Wertungspunkte.
Das bedeutet, die deutsche Spitzenklasse wird in den Lizenzklassen in Lohne

am Start stehen. Hinzu kommen erfahrungsgemäß excellente Fahrerinnen und
Fahrer vorwiegend aus Holland und Dänemark. Die heimischen Radsportler wer-
den sich also starker Konkurrenz erwehren müssen. Spannender und harter Spit-
zensport ist auf jeden Fall angesagt.
Aber nicht nur Lizenz- und Profisportlern bietet die RSG eine Startmöglichkeit. Den

Renntag eröffnen bereits um 9.45 Uhr die Hobbysportler der Klassen ab 15 Jahre und
älter. Beschließen werden die Veranstaltung die Nachwuchssportler um ca. 16.15 Uhr.
In verschiedenen Altersklassen ab Jahrgang 2004 und jünger geht es für die

Hobbykids auf einen verkürzten und vereinfachten Rundkurs. Hierzu können Anmel-
dungen am Renntag bis 15.00 Uhr an der Nummernausgabe abgegeben werden.
(Nähe Start und Ziel) Als Sportgerät reicht ein normales Fahrrad. Es besteht Helm-
pflicht und das Einverständnis eines Erziehungsberechtigten muss vorliegen.
Trotz organisatorischer und vor allem finanzieller Probleme schafft es die RSG

Jahr für Jahr, diese hochkarätige Veranstaltung durchzuführen. Selbst die Aktiven
bringen sich in die vielfältigen Arbeiten mit ein und nehmen dabei zwangsläufig
Abstriche im Training in Kauf. Für Kaffee und leckeren Kuchen sorgen wie immer
die Frauen der Radsportgemeinschaft.
Die RSG Lokalmatadoren am 21.10. am Aussichtsturm - Hobbyklasse: Detlef

Siemermann - Masters 4: Reinhard Werner, Detlef Irmer - Masters 3: Lars van der
Sloot, Roman Koditek, Peter Kessen - Masters 2: Thomas Hannöver - Nachwuchs-
klasse: Carl Philipp Hintze, Matti Hannöver, Tim Lichtenstein.

Am 21. Oktober 2018 wieder „Rund um den Lohner Aussichtsturm”. 
(Foto: Christoph Skrzypkowski)
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Dinklager Straße 74 · 49393 Lohne (bei Mäx und Action)
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr · Sa. 10.00-16.00 Uhr

FASHION OUTLET

Herren Lederjacken
feines Nappaleder  - UVP 349,- nur 149,95

€

Damen- und Herren
Winterfunktionsjacken nur 44,95

€

Neu eingetroffen

Herren Pullover nur 24,95
€

Herren Freizeithemden
verschiedene Marken

Stück nur 19,95
€ 3 Stück nur 49,95

€

Programmablauf:
Hobbyklassen - Start 9.45 Uhr
Masters 3 und 4 - Start 10.30 Uhr
U 15 m/w - Start 11.25 Uhr
U 17 m/w - Start 12.10 Uhr
Masters 2 - Start 13.00 Uhr
U 19 - Start 13.00 Uhr

Frauen/Juniorinnen - Start 14.00 Uhr
Elite/U23 - Start 15.00 Uhr
Hobbykids (Jahrgang 2004 – 2006)

- Start ca. 16.15 Uhr
Nachwuchs (Jahrgang 2007 - 2010)
Fette Reifen (ab Jahrgang 2011)
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Schicke Lohne-Mode für Kinder - Stadt erweitert Kollektion um Shirts und Pullover
Lohne. Die Lohne-Kollektion wächst. Neu im Programm sind vier

Kinder-T-Shirts und ein Pullover. Letzteren gibt es in blau mit Loh-
ne-Schriftzug, die T-Shirts jeweils in blau und rosa entweder mit
Stadtnamen oder mit einer Gänsefamilie als Motiv. Verkauft wer-
den die Textilien bei Toys & Co. Römann (Keetstraße 5-7), im Indus-
trie Museum (Küstermeyerstraße 20) und im Rathaus (Vogtstraße
26). Die Kosten: 10 Euro pro T-Shirt, 20 Euro für den Sweater.
„Die Gans ist das Zeichen der Industrialisierung Lohnes. Mit ih-

ren Federn begann der Aufstieg vom einst kargen, ärmlichen Land-
strich zum heutigen starken Wirtschaftsstandort. Eine spannende
Geschichte, die wir stärker als bisher aufgreifen wollen. Da lag das
Gänsemotiv nahe”, erzählt Anne Nußwaldt vom Stadtmarketing.
Die Grafiken stammen aus der Feder der Lohner Werbeagentur
WelterWerk. „Die ersten Entwürfe waren eher niedliche Gänse,
entschieden hat sich die Stadt letztendlich für eine ganz moderne
Version - die trotzdem sehr kindgerecht ist”, sagt Carola Welter.
Die T-Shirts mit dem Gänsemotiv gibt es in den Größen 86 / 92

bis 122/128, Pullover und T-Shirt mit Lohne-Schriftzug von 98 /
104 bis 134/146. Die Anzahl ist pro Größe auf 50 Stück begrenzt.
Mit der Ausweitung der Lohne-Kollektion um die Textilien ver-

stärkt die Stadt ihr Kindersortiment. Erst im Frühjahr hatte sie
Wimmelbilder als Puzzle und Poster von der Lohner Künstlerin Iza
Sieverding herausgegeben. Außerdem gibt es einen Baby-Body.
Aber auch Erwachsene werden bei den stadteigenen Produkten fündig:

Schlüsselanhänger, Lohner Tassen, Schnapsbembel mit Korken, Flaschenöffner,
die Lohner Flagge, Polo-Shirts und sogar Keksausstecher in St.-Gertrud-Optik
sind im Programm. „Gerade bei Schüleraustauschen sind die Produkte der Loh-
ne-Kollektion gefragt, aber auch als kleines Mitbringsel für „Exil-Lohner”, Freun-
de und Bekannte sind sie immer schön“, sagt Stadtmarketing-Referentin Anne
Nußwaldt. Die gesamte Kollektion gibt es übrigens im Rathaus und im Industrie-
museum. Daneben verkaufen die Büchergalerie, das Getränkehaus Dehlwisch
und der Spielwarenhändler Römann einzelne Produkte der stadteigenen Reihe. 

• Die Kollektion gibt es online unter folgender Adresse: 
www.lohne.de/Unsere-Stadt/Lohne-Kollektion.htm

Können sich sehen lassen: die neuen Kinder-Textilien aus der Lohne-Kollektion. Sie gibt es im Rat-
haus, im Industrie Museum und bei Toys & Co. Römann. (Foto: Christian Tombrägel, Stadt Lohne)

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 
Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Pulli 3,00 €

Ausgen
ommen Abend-,

Leder- u
. Pelzbe

kleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €

SONNENSTUDIO
Tiefenwärme · Bodywrapping · Pflegeprodukte

Slide Styler = mechanische Lymphdrainage

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229

Wir erwarten Sie in unserem

Das Solarium kann dabei helfen, die Sommer-
bräune länger zu erhalten. Hier in Ihrem Son-
nenstudio kann man Sie kostenlos zu einem
individuellen Besonnungsplan beraten, der
Ihre Sommerbräune unterstützt.
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Sonne ist Leben

Die Haut erneuert sich in einem Zyklus von
28 Tagen. Hierbei stößt sie die obersten
Hautzellen ab. Wird sie entsprechend ge-
pflegt, hält die Bräune auch länger.

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von
� Decke            � Wand
� Fußboden     � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de
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Der heutige Tag startete mit der Besichtigung von Habelschwerdt. Hier wurde der Glatzer Turm bes-
tiegen, von dem man einen herrlichen Überblick über die Stadt und auf das Gebirge hat. Es folgte eine
kleine Stadtführung von der ehemaligen ev. Kirche, heute ein Streichholzmuseum, rüber zum Ring, am
Rathaus vorbei zur St. Michael Kirche, dann weiter zum Krankenhaus und dem alten Friedhof. Weiter
ging die Fahrt nach Wölfelsgrund am Fuße des Glatzer Schneeberges mit dem schönen Wasserfall. Das
Hotel Forelle ist saniert, die alten schönen Holzfassaden sind recht gut erhalten und waren bereits vor
dem Krieg Motiv für viele Maler. Sehenswert ist auch die kleine Holzkirche erbaut 1740.
An diesem Morgen hieß es Abschied nehmen von der Grafschaft Glatz mit seinen herrlichen

Bergen und wunderbaren Tälern. Über Kamenz erreichten wir am Mittag dann Breslau, Grün-
dung ca. 900 durch Wratislaw I. von Böhmen. Der äußere Bereich um den Flugplatz hat sich
total verändert, der Verkehr wird über Umgehungsstraßen aus der Stadt heraus verlagert. 

Unser Hotel lag direkt an der Elisabethkirche, Baubeginn 1241, wird augenblicklich saniert und
ist von einem großen Baugerüst umgeben ist. Durch das Klößeltor kamen wir auf den Ring, welch
ein Treiben bis in die Nacht. Auf der Dominsel waren viele Besucher aus aller Welt, zwei Wochen
lang sind in Breslau europäische Musiktage. Eine Schifffahrt auf der Oder tat allen gut, bevor wir
einen kurzen Besuch zur Jahrhunderthalle machten, größter europäischer Kuppelbau, erbaut von

Berg 1913. Der Japanische Garten ist durch
Betreiben der Japanischen Botschaft  wieder
neu erbaut worden.

Am nächsten Morgen besichtigten wir den
Ring mit den wunderbaren mittelalterlichen
und barocken Häusern, ebenso der Salzmarkt
und das Rathaus in der Mitte des Rings. Es
zählt zu den großen Kostbarkeiten der deut-
schen profanen Gotik und Renaissance. Die
Südfassade mit reich geschmückten Erkern
und Friesen, entstand im 15. Jh., an der Süd-
seite beherbergt das Rathaus den bekannten
Schweidnitzer Keller. Der Ring war nach dem
Krieg 1945 stark zerstört, wurde jedoch nach
alten deutschen Bauplänen wieder rekonstru-

iert. Weiter besuchten wir das damalige jüdische Viertel, 1812 wurden Juden  deutsche Staatsbür-
ger. Die Synagoge mit einem Innenhof hat eine Hinweistafel: „Von diesem Platz sind in den Jahren
1941-44 die Breslauer Juden durch die Nationalsozialisten in die Vernichtungslager deportiert
worden. Die neue jüdische Gemeinde musste das Gebäude vom polnischen Staat zurückkaufen,
mit Hilfe Amerikanischer Sponsoren wurde alles wieder aufgebaut und neu eingeweiht.”

Das neu aufgebaute Schloss, Residenz Friedrich des Großen, nach dem Krieg abgebrannt
und abgetragen, beherbergt ein tolles Museum mit schlesischer Kunst vom Mittelalter bis
heute, es ist alles in deutscher Sprache nachzulesen.
Weiter ging es zur Universität Leopoldina, gegründet von Kaiser Leopold dem I., hier studieren

nach wie vor Studenten. Hier stoßen wir auch auf Johannes Brahms, er wurde 1879 von der Uni
Breslau mit dem Titel eines Doktor honoris causa und „Princeps artis musicae serverioris” aus-
gezeichnet. Aus diesem Anlass komponierte er die Akademische Festouvertüre, mit der er zur
feierlichen Promotionszeremonie nach Breslau reiste, alle kennen das Studentenlied „Gaudea-
mus igitur”. Vieles wurde restauriert wie z.B. das Deckengemälde des Oratoriums Marianum ge-
schaffen 1733 von Johan Christoph Hanke, restauriert 2013-14 von Christoph Wetzel.
Im Großen und Ganzen kann man sagen, dass sich durch EU Gelder vieles bewegt hat und

wesentlich verbessert wurde, an vielen alten Bauten wird restauriert, Straßen neu gebaut, es
wäre wünschenswert, die alte Pracht und Wirtschaftlichkeit Breslaus wieder herzustellen. Die
Reise nach Schlesien geht bei herrlichem Wetter leider zu Ende, haben wir doch nur einen
Bruchteil dieses Landes gesehen, wo es noch so viel Schönes zu sehen gibt.

Teilnehmer der BdV Reisegruppe auf dem Ring in Breslau. (Foto: I. Kathmann)

BdV Schlesienfahrt 2018  (Teil 2)
Reisebericht von Ingrid Kathmann

Scooter E-Mobil Elektromobil
Krankenfahrzeug Senioren-
mobil e-Stuhl - 2.200,- € VB
Wir verkaufen ein 5 Jahre junges Elektro-
mobil der Marke Bechle Carvo. Es ist sehr
gepflegt, in einem Top-Zustand und ver-
fügt über Extras, wie z.B. einen Korb vor-
ne, einen Regenschirmhalter hinten, Alu-
felgen. Die Armlehnen sind auf beiden
Seiten klappbar. Das Fahrzeug wurde we-
nig bewegt, km-Stand 1.516 km. Neupreis
ca. 4.300 Euro. Es handelt sich um einen
Privatverkauf eines Rentnermobils unter
Ausschluss jeglicher Gewährleistung.
Tel. 04442/2393

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 04442 /70255-0 · www.mshaustechnik.de

m&s
GmbH Haustechnik

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 04442/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4502725 · 0173/2408745

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen

Tanz- und Orgelmusik in der Pfarrkirche
Für das Jubiläumsjahr „200 Jahre Kirchweihe St. Gertrud” haben sich die Verant-

wortlichen etwas ganz Besonderes ausgedacht: Am Sonntag, dem 28. Oktober 2018,
wird das Ensemble „Selected” des Vereins „Stage 7 - Tanzhaus Lohne e.V.” um 16.30
Uhr in der Pfarrkirche zu ausgewählter klassischer und moderner Orgelmusik tanzen.
Die zehn Tänzer tanzen zu dem Stück „Louis Lefébure Wély

(1817-1869): Sortie in Es-Dur”, welches von der Trainerin Anna
Grobelny choreographiert wurde. Kreative Choreographien brach-
ten den jungen Tänzern in unterschiedlichen Wettbewerben in
ganz Deutschland bisher Auszeichnungen. „Die Musikrichtung zur
Orgelmusik ist wieder eine neue Herausforderung für die Trainerin
und für die Tänzer, worauf sich die Gruppe aber sehr freut”, wis-
sen die Organisatoren des Lohner Tanzhauses. Begleitet werden
die Tänzerinnen und Tänzer von Karsten Klinker - Kirchenmusiker
und Kantor der Pfarrkirche St. Andreas zu Cloppenburg. In zahlrei-
chen Konzertauftritten fasziniert er das Publikum mit seinem vir-
tuosen Orgelspiel und versteht es, sein Publikum durch brillante
Improvisationskunst und geschickte Registrierung nahezu zu ver-

zaubern. Der Kirchenraum wird bei diesem Auftritt durch Lichtinstallationen
stimmungsvoll illuminiert. Zu diesem außergewöhnlichen Konzert mit Tanz lädt
die Pfarrgemeinde St. Gertrud im Jubiläumsjahr herzlich ein. Der Eintritt ist frei
- um Spenden wird gebeten. Internet: www.stage7-lohne.de

Die Tänzer der Gruppe „Selected” vor der Pfarrkirche St. Gertrud. (Foto: Jannis Krone)
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Bioladen Lohne
P. Landwehr GmbH
Brinkstraße 73 · 49393 Lohne
Tel. 04442/803417 · paul.landwehr.gmbh@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 09.00 - 13.00 Uhr • Mo - Fr: 14.00 - 18.30 Uhr • Sa: 09.00 - 14.00 Uhr

Aktion

Fenchel &
Thymian
Honigsirup

250 g 4,79 €

1,92/100 g

Aktion

Frucht
Pur
Himbeer

250 g 2,69 €

1,08/100 g

Aktion

bioladen*
Kaffee mild
100% Arabica,
harmonische
Röstkaffeemischung,
gemahlen.

500 g 5,49 €

10,98/1 kg

Wieder 
da!

3,99 €

ZOO & Co. Lohne
P. Landwehr GmbH

Brinkstraße 73 · 49393 Lohne

Tel. 04442/803900

E-Mail:

paul.landwehr.gmbh@t-online.de

Bis zu 30% Rabatt*
auf ausgewählte

Wintermäntel!

azoona

Hundeschmutzmatte
„Finn”
Mit Knochenmotiv, 
aus Mikrofaser/Chenille,
Maße (LxB): 91x66 cm,
versch. Farben je 29,99 €

Hunde-Leuchthalsbänder
zu günstigen Preisen!

Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  09.00 - 13.00 Uhr · Mo - Fr:  14.00 - 18.30 Uhr · Sa: 09.00 - 14.00 Uhr

Viele tolle Angebote
rund um die

dunkle Jahreszeit!

* Nicht mit anderen Rabatten und
Sonderangeboten kombinierbar.
Rabatthöhe beträgt maximal 30%.
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Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Glasfaser-Geheimnis gelüftet - Russischer Geheimdienst enttarnt
Nun ist das schnelle Internet-Geheimnis in Form von Glasfaserkabel in der

Innenstadt gelüftet. Ein findiger Mitarbeiter der Stadtverwaltung hat ermittelt,
dass kein Geringerer als der russische Geheimdienst KGB die zu erwartende
Millionen-Sanierung der Lohner City ausspionieren will, um an Hand dieser
Aktion Putins Regierungssitz in Moskau zu verfeinern. Um ein Plagiat zu ver-
hindern, sollen nun im Glasfasernetz Antiviren installiert werden, die eine Blo-
ckade und somit eine Sperre weiterer Spionagetätigkeiten unterbinden.

Große Modellbau- und
Eisenbahnausstellung
am 27. und 28. Oktober 2018
Die Modellbau-Freunde-Lohne präsentieren ihre große Modellbau- und Ei-

senbahnausstellung im Lohner Gymnasium, An der Kirchenziegelei 12.
Sie findet statt am Samstag, 27.10.2018, 11.00-18.00 Uhr und Sonntag

28.10.2018, 10.00-17.00 Uhr
Über 160 Mitwirkende präsentieren ein Wochenende der besonderen Art.

Aussteller und Vereine aus ganz Deutschland (Berlin, Leer, Bremen, Lübeck,
Göttingen, Osnabrück, Diepholz, Hannover, Hamburg, Neumünster, Köln,
Leipzig, Erfurt, Hoyerswerda, Dresden usw.) stellen ihre Modelle und Diora-
men wie: Eisenbahnanlagen, Faller Carsystem-Anlage mit fahrenden Autos,
große HO-Kirmesanlage, Echtdampf-Eisenbahn und vieles mehr vor. RC-Mo-
dellbaufreunde zeigen ebenfalls ihre Auto- und Schiffsmodelle. Auch der Be-
reich Papiermodellbau präsentiert sich an diesem Wochenende. Abgerundet
wird die Ausstellung durch die Präsentation der Modellbau-Jugendgruppe
mit Vorführungen und Infostände rund ums Hobby Modellbau.
Für die Besucher ist ein Kinder- und Rahmenprogramm vorbereitet mit:

Tombola, Kinder-Bastelecke, Glücksrad mit Überraschung für jedes Kind,
Kleiner Eisenbahn- und Modellbau-Flohmarkt.
Das Lohner Gymnasiums verwöhnt die Besucher mit Kaffee und Kuchen

sowie mit Bratwurst und Getränke. Weitere Informationen zum Verein gibt es
unter www.modellbau-freunde-lohne.de

Modellbau- und Eisenbahnausstellung im Lohner Gymnasium am 27. und 28. Oktober. (Foto: Modellbau-Freunde-Lohne)

AUS LIEBE ZUM
AUTOMOBIL

Ihr VW- und Audi-Partner auch für Lohne!

Unsere Leistungen:
• sämtliche Inspektions- und Verschleißreparaturen
• Karosserieentstandsetzung (auch Ausbeulen ohne zu Lackieren)
• Windschutzscheibenreparaturen/-wechsel
• Klimaanlagenservice
• Diagnose neuer Fahrzeugsysteme
• Nachträglicher Einbau von Telefon/Navigation und Radio
• Reifenservice
• Verleihservice: Dachkoffer, Schneeketten, Navigationssysteme usw.
• (AU) Abgasuntersuchung und (HU) Hauptuntersuchung (DEKRA)
• Nachrüstung u. Service von Autogas- und Erdgasanlagen

Quakenbrücker Str. 17 · 49413 Dinklage
Telefon (0 44 43) 50 799-0 · www.autohaus-ruhe.de

Raiffeisen-Markt Dinklage
49413 Dinklage · Schützenweg 3 · Telefon (04443) 509910
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.30-18.30 Uhr - Sa. 08.30-14.00 Uhr

Bei Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie
auf alle Artikel*
*Ausgenommen sind Sonderangebote,

Lebensmittel, Alkohol, Zigaretten10%CO
UP

ON

� �

��

Raiffeisen-Markt
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Incomparably light. 
Extraordinarily comfortable.
Try it. Wear it. Love it.

YOU´LL
NEVER WANT
TO WEAR
ANYTHING
ELSE AGAIN.

Immer gut beraten.
7
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(djd). Im Trauermonat November richten sich mehr als sonst die Gedanken auf das Ende
des Lebens. Zur Tradition zählt für viele ein Besuch des Friedhofs: Ein schön geschmück-
tes Grab drückt die Verbundenheit zum Verstorbenen aus. Immer wichtiger wird den Men-
schen allerdings heute, dass das Gedenken an einen Toten nicht zur Routine wird, son-
dern dass die Form der Bestattung das Besondere des Verstorbenen widerspiegelt

Von der Asche der verstorbenen Person zu einer Erinnerungsskulptur
Eine moderne Form des Gedenkens sind Erinnerungskristalle oder Gedenkskulp-

turen. Bei diesen wird ein geringer Teil der Kremationsasche in eine Glasskulptur
eingeschmolzen und geht mit ihr eine Einheit ein. Auf diese Art entstehen etwa bei
der Immer & Ewig AG in der Schweiz Objekte, Figuren und Formen. Diese können
entsprechend ihrer Größe zu Hause aufgestellt oder am Körper getragen werden. Die
verbleibende Asche wird ohne Urne in der freien Natur beigesetzt. Der Waldfriedhof
Pax Montana befindet sich in einem abgelegenen Waldstück im Schweizerischen Po-
schiavo, inmitten der Schweizer Alpen im Kanton Graubünden. Die Angehörigen er-
halten eine Urkunde mit dem genauen Ort und Zeitpunkt der Ascheausstreuung. So
kann der Beisetzungsort stets besucht werden. Die Naturbestattung ist im Preis für
die Skulpturen inbegriffen. Der große Vorteil einer Naturbestattung für die Angehöri-
gen: Der Aufwand für Grab, Grabstein, Grabmiete und Grabpflege entfällt komplett.
Informationen und Kontaktmöglichkeiten gibt es unter www.immerundewig.com.

Eigene Skulpturen entwerfen - und die Möglichkeit des DNA-Bankings
Die Erinnerungskristalle und Gedenkskulpturen werden von zwei Schweizer Glas-

künstlern einzeln in Handarbeit gefertigt. Die Formen lassen den Blick auf die einge-
schmolzene Kremationsasche frei, die Asche ist dabei ein unauffälliger Bestandteil
der Figur. In Zusammenarbeit mit dem Anbieter können auch individuelle Skulpturen
entsprechend persönlicher Wünsche entworfen
werden. Seit Neuestem bieten die Schweizer
auch ein sogenanntes DNA-Banking an. Die
DNA eines Menschen enthält wertvolle Informa-
tionen über die gesundheitlichen Risiken einer
Familie und über deren Abstammung. Mit dem
Eintritt des Todes beginnt sich die Qualität die-
ser im Körper befindlichen und in der DNA ko-
dierten Informationen kontinuierlich zu ver-
schlechtern - nach der Beerdigung sind sie
praktisch verloren. Die Lösung ist das DNA-Ban-
king: Der Bestatter entnimmt die DNA-Probe des
Verstorbenen vor der Kremation oder Beerdi-
gung und schickt sie in die Schweiz. Die DNA
wird anschließend von einem Labor extrahiert,
gereinigt und in einer speziellen Kapsel gesi-
chert an die Angehörigen zurückgeschickt.

So besonders wie der Verstorbene selbst
Trauermonat November:
Kristalle und Skulpturen als neue Form der Erinnerung

Helfer in schweren Stunden

Mehr als sonst richten sich im Trauermonat November die Gedanken auf das
Ende des Lebens. (Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/thx)

120 Jahre

Küstermeyerstraße 17 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 8 87 98 15 · Fax 0 44 71 / 94 96 42 

grabmale.dierkes@ewetel.net

www.dierkes-steinmetz.de

Lohner Landfrauen in Badbergen
61 Damen besuchten kürzlich die „Baptisten-Brü-
dergemeinde e.V.” mit ihrem „Bethaus” in Badber-

gen. Der 1. Vors., Herr Eduard Wiens, führte durch das weit-
läufige Foyer zunächst in den Speisesaal des Bethauses, wo
selbstgebackener Kuchen, Kaffee sowie Tee warteten. An-
schließend wurde der große Gottesdienstraum aufgesucht, wo
650 Sitzplätze und nochmals 180 Plätze auf der Tribüne vor-
handen sind. Hier wurde bei einem Vortrag durch Vorstands-
mitglieder, mit anschließender Diskussionsrunde, die Ge-
schichte des baptistischen Glaubens verdeutlicht. Neben dem
Gottesdienstraum befinden sich Räume für Mütter mit Kindern,
die während des Gottesdienstes genutzt werden können. Im
ersten Stock sind die Räume der Jugend- und Kindergruppen
und eine Bücherei. Das Gemeindeleben der Jugend spielt sich

in großen Teilen dort ab. Der gemütliche Teil am Abend fand dann auf dem „Art-
landhof und Heuhotel” der Familie Hillebrand, An der Burenstroaten, statt.

Lohner Landfrauen im Bethaus in Badbergen. (Foto: Landfrauenverein Lohne)



5

www.stavermann.de

HONDA UMS 425  
Freischneider
•   Honda 4-Takt OHC Motor  
• Honda Leichtstartmotor
•   25 cm3 Hubraum
•   Tap & Go Nylon-fadenkopf
•   Sie sparen 40 %

239 € 
statt 401,70 €

HONDA HHBE 81  
Akku-Laubbläser
• Akku 56 V Lithium-Ionen / 4,0 Ah
•  inkl. Schnelllladegerät und Akku  

HBP 40AH
• 31 min Laufzeit
•  Luftgeschwindigkeit:  

148 km/h / 41 m/Sek.
• Luftdurchsatz bis zu 810 m3/h     
• Variabler Luftgeschwindigkeit
• Sie sparen 50 %

299 € 
statt 607 €

HONDA Miimo HRM 310 EA  
Mähroboter 
• Akku Lithium Ionen 1,8 Ah
• 1-Mähwerk mit 3-Klingen
• bis zu 1500 m2 Flächenleistung
• Hebe - und Kippsensor
• Kollisionssensor
• Alarmsicherung

1899€  
statt 2299 €

HONDA HHB 25 
Blasgerät
•  Honda 4-Takt OHC Motor
•  Einstellbarer Luftstrom
•  600 m3/ Std. Luftvolumen
•  70 m/Sek. Luftgeschwindigkeit
•  Stufenlos regulierbarer  

Gashebel
•  Geeignet für z.B. Gärten,  

Parkanlage, Stadien  
oder Straßen

369 € 
statt 469 €

HONDA HF 2315 HM  
Aufsitzmäher 
• 2-Zylinder Honda Motor
• Schnittbreite: 92 cm
• max Leistung: 11,03 kW / 15 PS
• Getriebe: stufenloser Hydrostat
• 280 l Grasfangsackvolumen

3499 €  
statt 4299 €

Lohne  Dinklager Straße 114 
Tel.  04442 705980-0]Fax 04442 705980-9 
lohne@stavermann.de

Keine nachträgliche Einlösung auf bereits vor dem Aktionszeitraum getätigte Käufe.   
Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. „Statt“-Preise = UVP des Herstellers. Irrtümer, technische 
Änderungen und Liefermöglichkeit vor behalten. Alle Angebote nur solange der Vorrat 
reicht. Abweichungen von Abbildungen möglich.

Aktions- 
modell

Inkl. 5 l 
MotoPlus

TO P- G A R T E N G E R ÄT E  Z U M  H E R B ST P R E I S

   ...frisch  
         heraus-  
           geputzt!200 €  

CASHBACK
Sie bekommen 200 € zurück  

beim Kauf eines 
Miimo 310 Mähroboters:

 Endpreis 1699 €
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Elisa Straub, geb. 01.09.2018
Katherina und Alexander Straub, Dinklage 

Lenard Buzaku, geb. 02.09.2018
Majlinda und Fevzi Buzaku, Dinklage

Lara Militaru, geb. 03.09.2018
Florina-Elisabetha Militaru-Radu und
Constantin Militaru, Cloppenburg

Clarice Isabella Consulta, geb. 06.09.2018
Elvisa-Debora und Dragos Consulta, Steinfeld 

Emilia Scheper, geb. 07.09.2018
Anna-Lena Scheper und
Wilko Gerd Barth, Goldenstedt

Ida Mathilda Willenborg, geb. 11.09.2018
Ulrike und Marco Willenborg, Vechta 

Romy Neufeld, geb. 11.09.2018
Irina und Peter Neufeld, Vechta 

Thea Anna Berens, geb. 11.09.2018
Anja und Dominik Berens, Lohne

Jule-Therese Emmi Evers, geb. 13.09.2018
Cordula und Jan-Bernd Evers, Bakum 

Hilda Lamping, geb. 13.09.2018
Inga und Christoph Lamping, Lohne 

Talea Peuker, geb. 13.09.2018
Nausika und Daniel Peuker, Lohne

Jannik Meyer, geb. 14.09.2018
Steffi Sprehe und Johannes Meyer, Lohne 

Vivian Plessner, geb. 14.09.2018
Maria und Lukasz Plessner, Lohne 

Mae-Amanda Sendur, geb. 15.09.2018 
Claudia und Ali Sendur, Dinklage 

Alexandru Stefan Boitos, geb. 14.09.2018
Floriana Andreea und Nicolae Boitos

Greta Kröger, geb. 18.09.2018
Katharina und Johannes Kröger, Lohne

Louis Hinnenkamp, geb. 21.09.2018
Sonja und Marco Hinnenkamp, Lohne 

Jannis Bavendiek, geb. 21.09.2018
Carolin Bavendiek und
Marc Sternickel-Bavendiek, Holdorf

Matti Wempe, geb. 21.09.2018
Kira und André Wempe

Elli Thea Diephaus, geb. 22.09.2018
Julia und Christian Diephaus, Vechta

Jewan El Ali, geb. 23.09.2018
Kamelah und Zerdesht El Ali, Lohne

Ruhaiv Rasoul, geb. 24.09.2018
Berivan Shaker und Edris Rasoul, Lohne

Devran Khalef, geb. 25.09.2018
Nisrin Khalef, Lohne

John Pfeifer, geb. 26.09.2018
Katharina und Walter Pfeifer, Barnstorf

Romy Schwermann, geb. 28.09.2018
Sarah und Peter Schwermann, Vechta

Dela Soufi, geb. 28.09.2018
Noshan Mohammad und Ali Soufi, Lohne

Geburten September 2018

Keetstraße 19 · 49393 Lohne · Tel. 04442/808804

Wir sind Mo.-Sa.

bis 20 Uhr für Sie da!Inh. Dörthe Feldhaus

Hauptsache
gesund!

Meine familien-

freundliche Apotheke

im E center Lohne!

 

-

In einer liebevollen Inszenierung zeigt „Das Bilderfigurentheater” diese für Kinder sehr lehrreiche
Geschichte, die auf einem alten russischen Märchen basiert. Die kleine Mascha lebt mit ihrem Freund,
dem Bär im Wald. An einem wunderschönen Tag hat der Bär Geburtstag. Klar, dass Mascha ihm für die-
sen Tag eine Geburtstagstorte backen möchte. Doch wie immer ist Mascha ziemlich zerstreut und
bringt in ihrer etwas chaotischen Arbeitsweise einiges durcheinander. Zuerst vergisst sie die Eier, bevor
ihr ein weiteres Missgeschick passiert: Versehentlich nimmt sie noch das Ei einer Henne, aus dem bald
ein kleines Küken schlüpfen soll, wobei es der nervös wartende Hahn und seine Henne kaum erwarten
können, endlich Eltern zu werden. Aber nicht nur die Hühner sind über Maschas Verhalten entsetzt,
auch dem gierig umherschleichenden Fuchs passt es gar nicht, dass Mascha alle Eier zum backen ver-
braucht. Aber hinterlistig, wie er nun mal ist, hat er schon längst einen Plan.
In diesem ganzen Durcheinander verschlingt nun auch noch das gefräßige Hausschwein die Geburts-

tagstorte für den Bär. Wird es Mascha gelingen, noch schnell eine neue Torte zu backen und was hat ei-
gentlich der Fuchs vor? Das Stück ist geeignet fur Kinder ab 3 Jahren und dauert ca. 50 Minuten.

Gastspieldaten: Lohne (Oldenburg), Evang. Gemeindehaus, Franziskusstraße 13
Samstag, 24. November 2018, 16.00 Uhr - Karten nur an der Tageskasse (30 Min. vor Beginn)
Eintritt: € 8,- (ermäßigt € 7,-) - INFO-TEL.: 0178 – 54 51 976

Figurentheater - Mascha und der Bär
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 Unser Herbstangebot für Dich! 

   Erstlaufzeit 12 Monate · Angebot gül g vom 15.10.2018 bis zum 31.10.2018 

 

 Für Schüler & Studenten 

24,90 €  
Alles inklusive 

Startset in Höhe von 59,-€ 
geschenkt! 

 

Alles inklusive  

39,90€  
Startset in Höhe von 79,-€  

geschenkt!  

Unser AOK-Angebot für Dich! 

8 Wochen  

kostenloses Training  

Inklusive Kurse, Getränke,  

Sauna und Geräten  

Unsere Kurstermine*: 
Dienstag (Start 23.10.18),             

16:00 - 17:00 Uhr 
oder 

Donnerstag (Start 18.10.18),        
08:30 - 09:30 Uhr 

oder 

Freitag (Start 02.11.18), 

 18:30 - 19:30 Uhr  

     * mit einem kostenlosen Gutschein deiner AOK; festen Kurs über 6 Wochen wählen und mindestens 5 mal daran teilnehmen 
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BAUEN & WOHNEN
Ihre kompetenten Partner in Lohne und umzu

(djd). Die eigenen vier Wände sollen ein gemütlicher Rückzugsort
sein - schlechte Luft und Schadstoffe haben hier keinen Platz. Bereits
bei der Planung des Eigenheims können Bauherren die Weichen für ein
gesundes Raumklima stellen. Natürliche Baustoffe tragen wesentlich
zur Wohlfühlatmosphäre im Haus bei, wichtig ist es ebenso, die Luft-
feuchtigkeit durch eine regelmäßige Raumlüftung zu regulieren

Schimmel und Feuchtigkeit wirksam vorbeugen
Ein gesundes Raumklima sollte nicht erst dann eine Rolle spielen,

wenn das Haus schon errichtet ist. Bereits bei der Auswahl des Wand-
baustoffes können private Bauherren auf Faktoren achten, die sich po-
sitiv auf die Wohngesundheit auswirken. Gute Dienste leistet hier Mau-
erwerk aus massivem Leichtbeton: Denn die diffusionsoffene Struktur
der Mauersteine reguliert die Luftfeuchtigkeit. „Die mineralischen Bestandteile
des Leichtbetons wie Bims oder Blähton helfen Feuchtigkeit zu binden. Auf diese
Weise wird der Schimmelbildung effektiv entgegengewirkt”, erläutert Diplom-In-
genieur Andreas Krechting vom Hersteller KLB Klimaleichtblock (Andernach).

Wohlfühlatmosphäre durch konstantes Raumklima
Die feuchtigkeitsregulierende Eigenschaft des Leichtbeton-Mauerwerks trägt

maßgeblich zu einer ausgewogenen Raumlüftung bei. Vor allem in modernen, na-
hezu luftdichten Niedrigenergiehäusern wird so ein konstantes Wohnklima unter-

stützt. Ein Lüftungskonzept bleibt dennoch unerlässlich. In Passiv- oder Plusener-
giehäusern erfolgt dies häufig über eingebaute Lüftungsanlagen. Ist dies nicht der
Fall, muss der regelmäßige Luftaustausch über die Fenster erfolgen. Mehrmals täg-
lich sollten diese für einige Minuten weit geöffnet werden, um die verbrauchte
Raumluft auszutauschen. Durch regelmäßiges Quer- oder Stoßlüften gelangt die
frische Luft schnell hinein und die Außenwände kühlen nicht aus. Dauerhaft ge-
kippte Fenster können hingegen nicht für einen ausreichenden Luftwechsel sorgen
- zudem wird auf diese Weise kostbare Heizenergie verschwendet. Richtiges Lüf-
ten hilft also nicht nur dem Raumklima, sondern spart auch Heizkosten ein.

Massiv bauen und gesund wohnen
Leichtbeton-Mauerwerk unterstützt
ein ausgeglichenes Raumklima

Schon beim Bau auf die Wohngesundheit achten: Ein Mauerwerk aus Leichtbeton trägt zu
einem gesunden und konstanten Raumklima bei. (Foto: djd/KLB-Klimaleichtblock)

Karl Ahmerkamp Vechta GmbH & Co. KG | Oldenburger Straße 109 | 49377 Vechta | Tel. (0 44 41) 9 50 -150
www.holz-ahmerkamp.de | info@holz-ahmerkamp.de

Öffnungszeiten Fachmarkt
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
So. (Schautag) 13.00 - 18.00 Uhr

Fragen Sie uns

- wir bieten Lösun
gen!

SANIERER
UND BAUHERREN

 AUFGEPASST!

CPL Asteiche 
Glatte Türen mit Design-Kante 
längs oder quer strukturiert

Eiche astig Rohoptik | 3208
gebürstet, geölt, 4V
15 x 189 x 1860, 2,81 m2 / Paket



(djd). Die Altersstruktur in Deutschland
ändert sich zunehmend: 2030 wird bereits
jeder zweite Bundesbürger sein 50. Le-
bensjahr vollendet haben. Der demografi-
sche Wandel stellt die Gesellschaft vor
neuen Herausforderungen, insbesondere
beim Bedarf nach altersgerechten Woh-
nungen. Vor allem die Nachfrage nach bar-
rierefreien Badlösungen ist in den letzten
Jahren sprunghaft gestiegen. Schließlich
nimmt das Badezimmer für ein selbststän-
diges Wohnen im Alter eine Schlüsselrolle
ein. Barrierefreies Bauen richtet sich aber
keineswegs nur an Menschen mit Behinderungen oder pflegebedürftige Personen -
sondern grundsätzlich an alle Menschen in allen Lebenssituationen. Ein barrierefreies
Bad kann schließlich richtig chic aussehen und technisch auf dem neuesten Stand sein.

Frühzeitig und umfassend planen
Barrierefreiheit kann sich auf viele Bereiche im Bad beziehen: auf die Türen, auf Bo-

den- und Wandbeläge, auf den Waschtisch, die Dusche, die Badewanne und den WC-
Bereich. „Wer eine entsprechende Modernisierung plant, sollte vorher einen Fachhand-

werker mit der Prüfung beauftragen,
der Experte kann dann ein schlüssiges
Gesamtkonzept erstellen”, rät Matthi-
as Thiel vom Zentralverband Sanitär
Heizung Klima (ZVSHK). Besonders ge-
schulte Handwerksbetriebe findet man
beispielsweise unter www.wasserwa-
ermeluft.de im Bereich Sanitär/barrie-
refreies Bad. Hier gibt es auch zehn
praktische Tipps zum Thema. Um die
Tür mit Hilfsgeräten sicher passieren
zu können, darf es beispielsweise kei-
ne Schwelle geben. Die Tür sollte min-
destens 90 Zentimeter breit sein und
sich nach außen öffnen. Beim Thema
Helligkeit etwa wird eine starke Be-
leuchtung empfohlen: Licht aus meh-
reren Quellen wirft keine Schlagschat-
ten. Und vor allem bei der Dusche
sollte man auf Ebenerdigkeit achten.

Chic und technisch auf
dem neuesten Stand
Barrierefreie Badezimmer
können Menschen in allen
Lebenssituationen nützen

Bei der Planung der Dusche sollte man in
jeder Lebensphase auf Ebenerdigkeit ach-
ten. (Foto: djd/ZVSHK/Hansgrohe)
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Kompetenz
in Sachen Zaun

    
HOLTRUPER ZAUNBAU GmbH  |  Hagstedt 56  |  49429 Visbek

Tel. 0 44 47 / 81110-0  |  zaun@holtruper.de  |  www.holtruper-zaunbau.de
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L i ndens t r aße  94  ·  Lohne  ·  www. o t to -s i eve .de

� H E I Z U N G
� L Ü F T U N G
� S A N I T Ä R
� S O L A R

• FliesenFachgeschäFt • Meisterbetrieb

Ihr Fliesenspezialist!

NEUBAU • SANIERUNG • RENOVIERUNG

Dierken Bau und Fliesen GmbH
Industriering 13 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-92021

www.fliesen-dierken.de



B a u - e r l e B n i s W e l t

49439 steinfeld � Portlandstraße 5

tel. 0 54 92/81-0  � Fax 0 54 92/81-21

info@bergmann-online.de � www.bergmann-online.de B
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ANTON EIKEN
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Stahlbeton und Rohbau - Qualität aus Meisterhand!
Ein-/Zweifamilienhäuser · Mehrfamilienhäuser · Stadtvillen

Gewerbe- und Industriegbäude · Büro- und Verwaltungsgebäude
Lager- und Produktionshallen · Landwirtsch. Bauten

Bergweg 1 · 49393 Lohne · Tel. 04442-802300 · Fax: 802301
E-Mail: info@eiken-bau.de · www.eiken-bau.de

E N E R P E
i n g e n i e u r b ü r o

�

• Planung, Überwachung von Bauvorhaben
• Staatl. Energieberatung, Energieausweise
• Fördermittelnachweise der KfW und BAFA
• Energieeffizienz-Berater der KfW

Frank Pjede, dipl.-bauingenieur
hamberger pickerweg 62 _ 49393 lohne _ fon 04442/80 88 33
internet: www.enerpe.de _ mail: info@enerpe.de

Hasan Yeyrek
Elektrotechniker-Meister
Betriebswirt (HWK)

Pariser Straße 4 · 49393 Lohne
Tel. 04442-9521460

Setzen Sie auf Qualität? Dann schalten Sie uns ein!
Meister- und Innungsfachbetrieb

     

www.hs-elektro-lohne.de

www.kreis-bedachungen.de

Telefon: 0 44 42 - 93 77 0
E-Mail: info@kreis-bedachungen.de

Die Pro�s für Ihr Dach
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(djd). Im Schlafzimmer erholen wir uns, tanken neue Energie und wollen
uns einfach wohlfühlen. Neben einem bequemen Bett und einem Einrich-
tungsstil, der den eigenen Vorlieben entspricht, sind bei der Ausstattung des
Schlafzimmers aber auch praktische Aspekte wie die Elektroinstallation zu
berücksichtigen. Sie ist zum Beispiel für die Lichtplanung sehr wichtig.

Kuschellicht und Aufwachstimmung
Licht wirkt sich auf unsere Stimmung und Gemütslage aus. Warmes Licht

beruhigt am Abend, kälteres Licht hilft morgens den Lebensgeistern auf die
Sprünge. Ideal ist es daher, wenn sich die Beleuchtung individuell anpassen
lässt. „Dazu sollten sich die Bewohner im Vorfeld Gedanken über die späte-
re Raumnutzung machen und sich überlegen, was im Schlafzimmer ausge-
leuchtet werden soll”, meint Ullrich Fichtner von der Initiative Elektro+. Eine
gute Deckenleuchte als Orientierung gehört zur Grundausstattung. Daneben
können weitere Lichtquellen eingeplant werden, beispielsweise Decken-
spots vor dem Kleiderschrank, eine Leseleuchte neben dem Bett oder weite-
re Leuchten für Kommode, Schminktisch oder den Spiegel. „Praktisch ist es,
wenn alle Lampen von einem oder mehreren Schaltern am Bett gesteuert
werden können. Alternativ kann man das Licht auch per Funk per Fernbe-
dienung regeln”, rät Ullrich Fichtner. Empfehlenswert sei auch der Einsatz
von Dimmern, mit denen man die Helligkeit individuell anpassen könne, zum
Beispiel indem man das Licht zum Lesen heller, zum Dösen und Kuscheln
dunkler stellt. Moderne LED-Systeme bieten zudem die Möglichkeit, auch die
Lichtfarbe individuell einzustellen und an die Stimmung anzupassen.

Multimedia-Anschlüsse einplanen
Motorgesteuerte Rollläden bieten ebenfalls einen Mehrwert an Komfort

und erleichtern morgens das Aufstehen. Automatisieren lassen sie sich bei-
spielsweise per Zeitsteuerung oder über Lichtsensoren, die bei Dunkelheit
schließen und bei Tagesanbruch öffnen. Wer im Bett fernsehen und Laptop,
Tablet oder Smartphone nutzen will, sollte entsprechende Multimedia-An-
schlüsse vorsehen, etwa Telefon- und TV-Buchse, USB-Steckdosen oder An-
schlüsse für HDMI und Sat-Receiver. Orientierung bei der Planung gibt die
Richtlinie RAL-RG 678. Sie zeigt Ausstattungswerte von der elektrischen
Mindest- bis zur gehobenen Komfortausstattung und sagt, welche und wie
viele Anschlüsse jeweils erforderlich sind. Unter www.elektro-plus.com gibt
es dazu weitere Tipps und eine kostenlose Broschüre „Raumplaner”. Auf der
sicheren Seite ist, wer beim Bauen oder Modernisieren Elektroinstallations-
rohre einbauen lässt, durch die auch später noch ohne Beschädigungen der
Wand weitere Leitungen eingezogen werden können.

Wohlfühlatmosphäre im Schlafzimmer
Eine gut geplante Elektroausstattung sorgt 
für Komfort und Stimmung nach Maß

Eine gut geplante Elektroausstattung schafft im Schlafzimmer Komfort und sorgt
dafür, dass sich die Lichtstimmung jeweils anpassen lässt.

(Foto: djd/Elektro+/JUNG.DE)



(djd). Holz ist der älteste Energieträger der Menschheit. Vor dem Hintergrund des Klima-
wandels und der notwendigen Wärmewende ist Holz eine gute Alternative für fossile Brenn-
stoffe wie Gas und Öl. Der nachwachsende Rohstoff verbrennt umweltfreundlich, emissions-
arm und CO2-neutral - ob in Form von Scheitholz, Hackschnitzeln oder Pellets. Heizen mit Holz
steht für Unabhängigkeit, Behaglichkeit und ein besonders gutes, wohliges Raumklima. Wer
nur einzelne Räume mit Holz beheizen möchte, kann einen Kamin oder Kachelofen anschaf-
fen. Als Hybrid-System kann eine Holzheizung auch ein ganzes Haus mit ausreichend Wärme
für Heizung und Warmwasser versorgen. Das lohnt sich besonders für Effizienzhäuser.

Mehr Unabhängigkeit von Öl und Gas
Wer heute baut oder modernisiert, achtet in der Regel auf energieeffizientes Wohnen und

investiert in ein gut gedämmtes Haus mit niedrigem Energiebedarf. „Der reduzierte Wär-
mebedarf eines Effizienzhauses lässt sich größtenteils oder ganz durch eine intelligente
Kombination erneuerbarer Energien decken”, erklärt Kerstin Vogt, Leiterin der Geschäfts-
stelle des Forums für Energieeffizienz in der Gebäudetechnik VdZ. So ermögliche beispiels-
weise das Heizen mit Holz eine größere Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern.

Moderne Einzelfeuerstätten, die mit einem Wasserwärmetauscher ausgestattet sind, können
an die Zentralheizung angeschlossen werden. Ein Teil der Heizenergie wird dann über die Was-
sertechnik an einen sogenannten Pufferspeicher abgegeben. Dadurch kann man die Wärme des
Ofens im Aufstellraum genießen - und zugleich die Kosten für Brauch- und Heizungswasser sen-
ken. „Wird außerdem eine Solarthermieanlage an den Pufferspeicher angeschlossen, kommt
man fast ohne zusätzliche Energiekosten für Heizöl oder Heizgas aus”, so Vogt. Intelligente Re-
geltechnik gebe regenerativen Energiequellen stets den Vorrang und sorge für eine Wärmever-
teilung passend zum Bedarf. Mehr Informationen gibt es unter www.intelligent-heizen.info.

Auf die Kompetenz von Fachleuten setzen
Das Angebot an modernen Holzfeuerstätten ist in Sachen Design und Form groß. Das

gilt vor allem für handwerklich gefertigte Kachelöfen und Kamine. Dabei sollte man auf
die Kompetenz eines Ofen- und Luftheizungsbauers setzen. Gerade bei Effizienzhäu-
sern kommt es besonders auf die richtige Dimensionierung der Einzelfeuerstätte, die
Luft-/Abgasführung und die optimale Vernetzung mit anderen Energieerzeugern an. Der
Experte sorgt auch dafür, dass gesetzliche Bestimmungen sowie Vorgaben des Bau-
rechts und des Umweltschutzes eingehalten werden.

Heizen mit Holz: effizient und zukunftssicher
Moderne Holzfeuerstätten für energieeffiziente Gebäude

Heizen mit Holz steht für Unabhängigkeit, Behaglichkeit und ein besonders gutes
Raumklima. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Schmid)

Am 2. Sonntag im Monat Schautag von 14.00-18.00 Uhr

Gregor

GmbH

Heizung • Sanitär • Solar • Klempnerei

In der Bergmark 29 · Tel. 0 44 42 / 92 13 37

49393 LOHNE · g-kreymborg@ewetel.net

KREYMBORG

49393 Lohne · Im Schlatt 12
Tel. 0 44 42 / 7 12 56 · Fax 70 55 94 · www.zimmerei-kruse.net

Zimmerei Kruse GmbH

Zimmerei · Dachdeckerei
Bauklempnerei

Neu- und Umbauten · Altbausanierungen · Innenausbau · Dachreparaturen
Wärmedämmung (nach EnEV) · Fachwerk · Flachdachabdichtungen

Holzschutz · Neu- und Umdeckungen · Dachfenstereinbau

Ihr Fachbetrieb für
Energie und Gebäudetechnik

Kolpingstraße 26
49393 Lohne
Tel. 04442/9 37 2150

Ob Neubau, Renovierung oder Modernisierung, Qualität und
Innovationen sind für uns der Weg zur Kundenzufriedenheit. 

Tapezierarbeiten · Spachtelarbeiten · Bodenbeläge
Stuckarbeiten · Innenanstrich · Kreative Technik · Sonnenschutz

Luchsweg 3 · 49393 Lohne · E-Mail: dietersprangel@web.de
Tel. 04442/88 77 622 · Fax 04442/88 77 623 · Mobil 0173/6115459
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Siekmannstr. 1 · 49393 Lohne
Tel. 04442-92430

www.froehle-lohne.de

Werk & Labor Aschen
Vechtaer Straße 20
49356 Diepholz
      05441 / 2275

Werk Sulingen
Betonstraße 3
27232 Sulingen
      04271 / 2727

Werk Cloppenburg
Werner-Eckart-Ring 5
49661 Cloppenburg
      04471 / 6702

Verwaltung Diepholz
Groweg 4
49356 Diepholz
      05441 / 97 59 0

NIEMEIER BETON GmbH & Co. KG
Ihr professioneller Ansprechpartner in Sachen Transportbeton
Weitere Informationen und Ansprechpartner unter:
www.niemeier-beton.de

NB

TRANSPORTBETON | BETONPUMPEN | FRISCHMÖRTEL | STAHLFASERBETON

49393 LOHNE  ·  Hamberger Ring 2
Tel. 0 44 42 / 34 96  ·  Fax 0 44 42 / 12 49

Elektroinstallationen · Kundendienst
Starkstrom · Schwachstrom

Paul Thie
Zimmerei und Blockhausbau

Wohnblockhäuser · Holzrahmenhäuser · Altbausanierung
Überdachungen · Gartenhäuser · Pavillons · Carports · Wintergärten

Poggenschlatt 2
49685 Bühren

Tel.: 04447/1668
Fax: 04447/8452

www.thie-blockhausbau.de

VÖLKERDING ANWALTSKANZLEI

Jürgen Völkerding · Rechtsanwalt und Fachanwalt für
Bau- und Architektenrecht

Weiterer Schwerpunkt:  Verkehrsrecht

Mühlen · Birkenallee 6 A · 49439 Steinfeld

Tel. 05492-92 68 6-0 · www.kanzlei-vg.de

(djd). In der modernen Architektur spielt ein hochwertiges, natürliches Design
eine immer wichtigere Rolle. Als Bodenbelag sorgt in diesem Zusammenhang
vor allem das natürliche Material Holz für Wärme und Behaglichkeit. Holz schafft
zudem ein gutes Raumklima, weil es Feuchtigkeit aus der Luft aufnehmen und
abgeben kann. Dank seiner Elastizität ist Holz außerdem wesentlich bruchfester
als ein Steinboden. Natürlichkeit ist das eine, eine zeitgemäße Ästhetik das an-
dere: Denn Böden in Stein- oder Schieferoptik wirken oftmals cooler und zeitge-
mäßer als Holzböden. Mit modernen Bodenbelägen kann man nun das Beste aus
beiden Welten quasi miteinander verbinden: Die Böden sind auf Holzbasis her-
gestellt, wirken aber in Stein- oder Schieferoptik. 

Holzboden in Stein- und Schieferoptik
Der massive Holzboden „Celenio” in Stein- und Schieferoptik von Haro bei-

spielsweise ist angenehm fußwarm, leise, bruchfest und pflegeleicht. Basis ist
der Holzwerkstoff „Harolith”, ein Gemisch aus Holzspänen, Farbpigmenten und
verschiedenen Naturharzen, das unter hohem Druck gepresst wird. Mit den ver-
schiedenen Designs und dank der einfachen Verlegbarkeit auf dem Boden und an
der Wand lassen sich Räume damit edel gestalten und verschönern. Eine geringe
Aufbauhöhe von 6,5 Millimetern, die Handlichkeit der Elemente und das komfor-
table Verbindungssystem ermöglichen eine einfache Handhabung. 

Stein für das Auge, Holz fürs Gefühl
Moderne Bodenbeläge sorgen für coole Optik
und angenehme Behaglichkeit

Der massive Holzboden in Stein- und Schieferoptik ist angenehm fußwarm, leise,
bruchfest und pflegeleicht. (Foto: djd/Hamberger Flooring GmbH & Co.KG/HARO)
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(djd). In der kalten Jahreszeit sehnen sich die Menschen nach einer kusche-
ligen, warmen Umgebung. Aber muss diese Wohlfühlzone hinter dicken Mau-
ern bei künstlichem Licht liegen - oder kann sie auch „draußen” und doch
„drinnen” sein? Mit einem Wintergarten lassen sich kalte Nächte bis tief in die
Nacht gut geschützt hinter Glas genießen. Nicht nur der helle Mond sorgt dann
für ein ganz besonderes Erlebnis, beeindruckend ist die Aussicht auch, wenn
Land und Dächer mit einer dünnen Schneedecke überzuckert sind oder Wind
und Sturm an die Scheiben klatschen. Wer in den kommenden kühlen Mona-
ten den Wintergarten plant, kann sich schon in der nächsten kalten Jahreszeit
über ein neues kuscheliges Plätzchen freuen. Der Winter und das frühe Früh-
jahr sind die beste Zeit für Beratung, Angebotseinholung und Entscheidung.

Begleitung von den ersten Planungsschritten bis zur Übergabe
Moderne Wintergärten verfügen über eine Dreifach-Wärmeschutzverglasung

und eine gut dämmende Rahmenkonstruktion, man sollte sie fachkompetent
planen und bauen lassen. Im Wintergarten Fachverband e.V. beispielsweise ha-
ben sich Hersteller zusammengeschlossen, die auf eine besonders strenge
Qualitätskontrolle sowie Fortbildung und Schulung setzen. Informationen und
die Adressen der Mitgliedsbetriebe gibt es unter www.wintergarten-fachver-
band.de. Die Hersteller begleiten den Bauherrn mit Erfahrung und Kompetenz
von den ersten Planungsschritten bis hin zur Übergabe des Schmuckstücks mit
viel Glas und Raum. Mit architektonischem Geschmack binden sie den Anbau
aus Glas in Haus und Garten ein. Sie wissen Bescheid über Baurecht, die An-
forderungsprofile in Sachen Wärmedämmung und Statik, sie kennen die bau-
physikalisch wichtigen Schnittstellen und Anschlusspunkte und beherrschen
das Einmaleins des Wintergartenbaus. Denn schließlich ist der Wintergarten

ein sehr anspruchsvolles Bauwerk, das nach allen gültigen Norm- und Regel-
werken erstellt werden muss.

Angenehme Raumtemperatur im Wintergarten
Zur Herstellung einer angenehmen Raumtemperatur eignen sich im Übrigen ganz

normale Heizkörper wie in den übrigen Räumen oder Bodenkonvektoren. Sogenannte
Schwedenöfen, Pelletöfen oder offene Kamine bringen zur wohligen Wärme die ange-
nehme Begleiterscheinung von sichtbarem Feuer oder knisterndem Holz mit. Die Fuß-
bodenheizung kann eine nette Unterstützung für warme Füße sein - für Blumen und
Pflanzen dagegen ist eine Fußbodenheizung nicht unbedingt eine Wohltat.

Zeit zum Träumen
In der kalten Jahreszeit einen kuscheligen Wintergarten planen

Moderne Wintergärten verfügen über eine Dreifach-Wärmeschutzverglasung und
eine gut dämmende Rahmenkonstruktion, man sollte sie fachkompetent planen
und bauen lassen. (Foto: djd/Wintergarten Fachverband e.V.)
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4 Fragen an:  Britta Göttke - Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einer engagierten Lohnerin
1. Wie würden Sie Touristen gegenüber die Stadt Lohne und die
Lohner beschreiben?
Lohne ist eine wirtschaftsstarke Stadt mit einer sehr guten Infrastruktur. Neubauge-

biete an allen Rändern der Stadt sind ein Indiz dafür das es sich hier gut leben lässt.
Es gibt kurze Wege zu den Schulen und anderen öffentlichen Einrichtungen. Vieles
kann man sehr gut mit dem Rad erreichen. Die gute Lebensqualität lässt sich auch am
intakten und vielseitigen Vereinsleben erkennen. Im Übrigen kommt man sehr schnell
in Kontakt mit anderen Menschen in Lohne, wenn man selber offen dafür ist. 

2. Sie leben und arbeiten auf einem landwirtschaftlich gepräg-
tem Haushalt und Familienbetrieb. Wie ist ihr Arbeitsalltag und
wie sehen sie die Perspektiven in der Landwirtschaft?
Der Arbeitsalltag auf unserem landwirtschaftlichen Betrieb ist relativ getaktet. Es gibt feste

Zeiten für die Versorgung der Tiere. Und das 365 Tage im Jahr. Meine Aufgabe ist auch eher
der Haushalt, der Garten und das Hofgelände. Blühendes im Garten ist eine meiner Leiden-
schaften. Ansonsten macht es einem schon Sorge, wenn man über die Zukunft der Landwirt-
schaft nachdenkt. Das Erfüllen der Vorschriften und Dokumentationsverpflichtungen nehmen
leider viel zu viel Zeit ein, die man besser für produktive Arbeit nutzen könnte. Wenn dann noch
so ein Extremjahr wie 2018 dazukommt wird es sicher dazu führen, dass gerade die mittel-
bäuerlichen Betriebe, die eigentlich das Fundament der Landwirtschaft bilden, das Handtuch
werfen. Das wäre auch für die Dorfstrukturen und auch das Landschaftsbild im Allgemeinen
langfristig sehr nachteilig. Die negative Darstellung über die Medien tut ihr Übriges dazu.

3. Sie engagieren sich bei der RUBA und AGRELA und ehrenamt-
lich bei den Lohner Landfrauen. Was genau machen Sie da und
was treibt sie an?
RUBA und AGRELA sind Bildungseinrichtungen für regionales Lernen im Bereich Agrar.

Die Organisation liegt dabei in den Händen der Uni Vechta. Ich gehe in der Regel erst in
die Schulen oder in die Kindergärten und mache dort eine schulische Vorbereitung. Da-
nach geht es zu einem der Lernstandorte im Kreis Vechta, wo die Kinder dann einen Vor-
mittag Praxiserfahrungen sammeln. Hier bekommen viele Kinder heute den ersten Ein-

druck von moderner Landwirtschaft. Die Kinder
der heutigen Generation haben den Bezug zur
Landwirtschaft größtenteils verloren. Da setzt
unsere Arbeit an. Mir macht diese Arbeit sehr viel
Spaß und mir kommt es zu Gute, dass ich als
staatlich anerkannte Dorfhelferin bis vor 15 Jah-
ren immer auf Betrieben mit Kindern gearbeitet
habe. Durch viele Fortbildungen der LWK bin ich
auf das Programm Kochen mit Kindern gestoßen,
welche wir auch schon mit großem Erfolg beim
Ludgerus-Werk durchführen. Bei den Landfrauen
bin ich als Beisitzerin im Vorstand tätig. Wir bie-
ten im Laufe des Jahres ein vielseitiges Pro-
gramm für unsere Mitglieder, mit monatlichen Veranstaltungen wie Radfahren, Kurzrei-
sen, Besichtigungen oder Vorträgen. Da fällt natürlich einiges an Vorbereitungen an für
den Vorstand. Zum Thema 100 Jahre Frauenwahlrecht kommt z.B. am 22. November die
aus Funk und Fernsehen bekannte Adelsexpertin Leontine Gräfin v. Schmettow. Zu un-
seren Veranstaltungen sind auch Nichtmitglieder immer herzlich willkommen.

4. Welche Ideen und Wünsche haben Sie für Lohnes Zukunft und
was würden Sie in Lohne optimieren?
Das langjährige Problem in Lohne ist ja hinlänglich bekannt. Die Innenstadtbelebung ist

sicher langfristig nicht nur mit Flohmärkten und Kirmes hinzubekommen. Schlecht reden
sollten wir sie allerdings nicht, wir sollten sie dann auch zum Einkaufen nutzen. Bei der
Integration wäre es wünschenswert, dass wir am Ende keine Problembezirke bekommen. 
An den Schulen kann man ja jetzt schon erkennen, dass es ein großes Verteilungsproblem

gibt. Durch die schnelle Entwicklung der letzten Jahre hinkt die Politik und ihre Entscheidun-
gen auch schnell mal hinterher. Ansonsten klagen wir in Lohne sicher auf sehr hohem Niveau.

Britta Göttke (Foto: Privat)          

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

Oktobermorgen Harwstetied
Nu is dei Winter nich mehr wiet.
dei Morgendao un frische Luft,
dat is ein ganz besünd’rer Duft.
Harwstwanderung so wundebaor,
dor gaoht wie mit, dat is doch klor.
Denn Bag, 2dusend Meter hoch,
dei röp us aal vandaoge noch.
Wat tau drinken, Rägenjack’
un noch wat kump in Ruckesack.
Ein Plaon: - worhen geiht nu dei Weg?
Dör dei Wisken werd us säg.
Dat is gaut, dor lopt noch Keie
un uk Pere up dei Weide.
Kaninken flitzt hier hen un her,
an Rand van Busk dor kick ein Reih in’t Wer.
Dat geiht Bag up un uck hendaol
Up einmaol kump dor so upmaol
ein Osse…? Ne dat is ein Schreck
Kiek eis, wat dei vör Hörner het!
Dicken Kopp un kiek genau
Hei kump liekut up us tau.
Wie blewen staohn un wüssen nich,
och dat Tier us woll taupacken krigg.

Doch dei Osse wör nich interessiert,
dreihde sick üm, güng ungeniert
nao dei Tränke, dat wör use Glück!
Vandaoge güngen wie taurüg.
Wat schallt’, dat Wer dat blieff noch länger
gaut un wie dann ich mehr dör dei Wiske
loopen daut.
Wie settden us nu erst eis daol,
do seehgen wie an Busk upmaol,
ne’ Horde Wildschwiene husch, husch,
husch, dei löpen drocke wer in Busk.
Dei Natur, dei wiesde us noch ganz väl mehr,
dat wör use Lohn bie dat wunnerbaore Wer.
Dat Gipfelkrüz harn wie nich packt,
öwer denn Ossen hebt wie masse schnackt,
un wüssen nacher ganz genau,
dei Osse dei is ganz schön schlau.
Wat störde üm dei Mensken hier,
hei wör ein schlauet Veih, dat Tiier.
Mit masse Dönkes up dei Tungen
hebt wie tausaom noch schöne Wander-
lieder sungen.
Al tausaom mit masse Pus,i
güngen wie vergnäugt nao Huus!

Harwstwanderung (von Elisabeth Meyer)

Clemens Nordlohne
Sanitär
Heizung
Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg

Tagesmutter-
Ausbildungs-
lehrgang
Info-Termin 
Donnerstag,
13.12.2018,
10.00 Uhr

Computerkurs
für Senioren
Einsteiger-
Grundlagenkurs
Mittwoch,
07.11.2018,
9.00 Uhr

Mahlzeit – 
Mittagstisch
für Senioren
Mittwoch,
24.10.2018,
11.00 Uhr

Kochkurs
für
Männer
Donnerstag,
08.11.2018,
19.00 Uhr

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de

Aktuelle Angebote 
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Schreip, wiede sprichs! (Schreibe, wie
du sprichst)
Den Spruch kennste wahrscheinlich

auch. Jedenfalls hat meine Mutter das
immer gesacht, wenn ich sie nach die
Schreibweise fon irgentwelche Wörter
gefracht habe. Un wie du siehst, hatse
da gans schöhn was mit angerichtet.
Kuck dich blohs mahl das schöne Wort „kwär” an,

oder eigentliche sogar „kwähr”, weil mann das „a” ja
lang sprechen tut, un wenn mann das lang spricht,
muß ja eigentlich ein Dehnungs-„h” da rein. Das
hochdeutsche Wort schreibt mann „quer”, aber wer
kann das sprechen, opwohl es „richtich” is.
Oder das schöhne Wort „Kwallitäht”! Genau so ge-

schrieben, wie mann spricht. Richtich aber „Qualität”.
Siehste, sachste jetz wahrscheinlich, ich habe

doch schohn immer gesacht, die hochdeutsche Spra-
che wäre unlogisch, for allen, wenn mann sie schrei-
ben muss. Soll ich dich was sagen? Du has Recht.
Aber jetz denk mahl andersrum. Wenn in Deutsch-

land alle so schreiben täten, wiese sprechen, was
glaubste wohl, was da bei rauskäme. Denk an die
Bayern, oder die Schwaben, oder die Sachsen, oder
die Leute aus Damme.
Un alle würden so schreiben, wiese sprechen! Da

würde in Deutschland die Panick ausbrechen. Da
würde bei uns das herrschen, was mann inne Biebel
die „babylonische Sprechferwirrung” genannt hat.
Nich auszudenken!
Un trotzdem, ich weis nich op du das schohn ge-

hört hast, gibt es bei uns in niedersächsische
Grundschulen einen Erstschreibeunterricht, wo die
Kinder im ersten Schuljahr schreiben dürfen, wie sie
wollen. Oder wie die die Wörter hören. Un was dabei
rauskommt, kannste spätestens an meine Briefe er-
kennen, wenne ferstehs, was ich meine. Bloß: ich
mach mich da einen Spahs draus, aber die armen
Kinder meinen, sie schreiben es richtich! Un dann
müssense das später mühsam wieder umlernen.
Was für ein Blötsinn.
Dabei gibt es längst Untersuchungen, die bewei-

sen, das die Kinder, die das Schreiben richtich ler-
nen, um dreißich Prohzent besser sint im Recht-
schreiben. Un was sacht uns das? Das sacht uns,
das in unser niedersächsisches Kultusministerium
Leute sitzen, die das Geld nich wert sint, wasse fer-
dienen. Aber das wissen Eingeweihte schohn länger.
Ich kann dich trösten, sacht mein Wilhelm, in die

anderen Ministerien sieht es auch nich fiel besser
aus.
Ja, was sachst du denn dazu! Da kommste ja

doch ins Denken. Un ich sage zu mein Wilhelm: Sieh
doch mahl, da produzieren doch allein schohn das
Genasium in Lohne oder in Vechta herdenweise Ein-
ser-Abiturienten. Das sint doch alles kluge Kinder,
da könnte mann doch was draus machen! Aber
mein Wilhelm sacht: Has du schohn mahl einen ein-
zigen Einser-Abiturienten im Lohner Stadtraht gese-

hen, oder im Kreistach, oder in ein Ministerium? Oh
nein! Die Einser-Abiturienten sint alle so schlau, die
studieren Medizin, lassen sich dann später als Fach-
ärzte nieder, als Ortopähden oder als Hautärzte zum
Beispiel, un ferdienen sich dann dumm un dämlich,
wie mann so schön sacht. Die sint fiel zu schlau, um
was für die Gesellschaft zu tun.
Donnerwetter, da komme ich jetz aber doch ins

Grübeln. Aber op das alles so stimmt, was mein Wil-
helm sacht, das weis ich jetz auch nich. Denn manch-
mahl neigt er auch ein bischen zu Scherzen.
Aber mahl gans was anderes: Ich hab da letztens in

Fernsehn mahl ein Film gesehen über Schimpansen
im Kongo. Das wahren so ungefähr hunderfünfzich
Stück, un die lebten auf ein ganz bestimmtes Territo-
rium, ein Stammesgebiet sozusagen. Un die kannten
genau die Grenzen. Un dann liefen so Männchen-
gruppen die Grenzen ab. Un immer, wennse ein frem-
den Schimpansen inne Nähe fon ihre Grenze sahen,
dann fielen sie über den her un machten ihn tot. Un-
tereinander hamse sich zwahr auch geprügelt, aber
nie mit tötlichem Ausgang.
Sieh, weiste was mich dabei eingefallen is? Chem-

nitz! Wenne ferstehs, was ich meine. Haß auf alles,
was fremd is oder auch blohs anders aussieht. Aber
mach dich nix for, diese Art fon Schimpansen, die gibt
es nich nuhr in Chemnitz, die gibt es auch bei uns in
Lohne! Wie oft habe ich schon gehört: das Boot is foll,
oder: jetz reicht es aber langsam! Alles in Richtung
auf die Flüchtlinge.
Oder mahl ein Beispiel, wie dieser Schimpanse

noch ein bischen in uns alle stecken tut: Du kanns dir
doch noch erinnern, wie mahl zu Sylvester diese ma-
rokkanischen Jungs auf die Domplatte in Kölln die
Frauen un Mädchen belästicht haben. Sieh, da ging
aber ein Sturm durch Deutschland, un zu recht!
For kurzen lese ich inne Zeitung, das unsere

deutschen Jungreiter die Mädchen in die Reitställe
durch Stall un Scheune gejagt ham, un sogar Dro-
gen un KO-Tropfen benutzt ham. Un das schon Jah-
re lang! Da ging kein Sturm durch Deutschland.
Oder im Polizeibericht fon letzten Oktoberfest

hieß es, so habe ich jedenfalls im Radio gehört: die
sexuellen Übergriffe, bis hin zur sexuellen Nötigung
un Fergewaltigung blieben in diesem Jahr im übli-
chen Rahmen.
Sie blieben im üblichen Rahmen! Un es ging kein

Sturm durch Deutschland, un schohn gahr nich
durch Bayern!
Da siehste mahl wieder: wenn zwei das gleiche

tun, isses noch lange nich dasselbe!

Aber das seltsamste was ich in letz-
ter Zeit gehört habe, is dies: es gibt
eine pollitische Gruppe, die nennt sich:
Juden in der AfD! Wie bitte? Ja es
stimmt, Juden in der AfD.
Ich konnte es erst nich glauben, das

die Nachkommen der Opfer un die
Nachfolger der Täter gemeinsame Sache machen.
Aber dann hat es mich gedämmert: Sie haben sich
fereint im Hass gegen islamische Flüchtlinge! Fe-
reint im Hass! 
Un soll ich dich was sagen? Genau so sehen sie

auch aus: häßlich! Haß macht häßlich! Oder hast du
schohn mahl einen fon die AfD lächeln sehen?
Mann könnte sie auch zurufen: Schimpansen al-

ler Länder, fereinigt euch! Womit ich aber nix gegen
die Schimpansen gesagt haben will, denn die ham
ja unsere hohe Kulltuhrstufe noch nicht erreicht!
Weiste was? Bleib freundlich un gesunt, un lass

dich fom Hass der Zurückgebliebenen nich anste-
cken!
Un ich bin bis das nächste Mahl wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY
Fitness-Studio, Krankenhaus Lohne, Volksbank
Lohne, Rathaus Lohne, Industrie Museum
Lohne, Kiosk Stohmann, Reifen Stroink, Lud-
gerus-Werk, Toyota Wilkens
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

20.10.2018 - Lange Nacht der Mathematik -
Industrie Museum Lohne

21.10.2018, 16.30 Uhr - Wangerooge Nach-
konzert - Kirche St. Michael - Musikschule
Lohne e.V.

21.10.2018, 15.00 Uhr - Kostümierte Erlebnis-
führung: FrauenWORT im frauenORT - Treffpunkt:
Ludgerus-Werk - Tourist-Info Nordkreis Vechta

21.10.2018, 15.00-17.00 Uhr - Waldführung für
Kinder: Luise von Lohne - Treffpunkt: Burg Hopen
- InfoPunkt der Stadt Lohne im Industrie Museum

22.10.2018, 20.00 Uhr - Mario und der Zau-
berer - Gymnasium Lohne - Aula - Theaterring
Lohne e.V.

23.,24.+25.10.2018, 16.00-16.45 Uhr - Jubi-
läumsjahr „200 Jahre St. Gertrud”: Offenes
Singen und Beten - Kirche St. Gertrud

27.+28.10.2018, 11.00-18.00 Uhr - Große
Modell- und Eisenbahnausstellung - Gymna-
sium Lohne - Modellbau Freunde Lohne

28.10.2018, 16.30 Uhr - Jubiläumsjahr „200
Jahre St. Gertrud”: Gotteslob durch Tanz und
Musik - Kirche St. Gertrud

28.10.2018, 18.00 Uhr  - Lichterfest im Loh-
ner Stadtpark - Treffpunkt: Parkplatz St. Josef
- Heimatverein Lohne e.V.

28.10.2018, 18.00 Uhr  - Chanson in der Ga-
lerie Luzie Uptmoor - Mit Carolin Schewe-Mid-
dendorf und Stefan Middendorf (Gesang) und
Benedikt Beckermann, (Klavier) - Galerie Luzie
Uptmoor im Industrei Museum Lohne - Freun-
deskreis Luzie Uptmoor e.V.

29.10.2018, 18.00 Uhr - Jubiläumsjahr „200
Jahre St. Gertrud”: Abendmesse und Vortrag
von Dr. Lütz - Kirche St. Gertrud

29.10.2018, 20.00 Uhr - Cinema+: Utbüxen
kann Keeneen - Weglaufen kann keiner - Ca-
pitol Kino Lohne

02.11.2018, 18.00 Uhr - Festempfang zum
Jubiläum: 30 Jahre Industrie Museum Lohne
- Industrie Museum Lohne

04.11.2018, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Stein-
felder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

04.11.2018, 10.00-18.00 Uhr - Sammlungs-
und Ausstellungstag der Lohner Briefmar-
kenfreunde - Industrie Museum Lohne

05.11.2018, 19.30 Uhr - Jubiläumsjahr „200
Jahre St. Gertrud”: Einstimmung auf den Ju-
biläumstag - Kirche St. Gertrud

05.11.2018, 19.00 Uhr - Plattdeutscher Abend
mit Günther Müller - Industrie Museum Lohne

05.11.2018, 20.00 Uhr - Der besondere Film - Ca-
pitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

06.+07.11.2018, 19.30 Uhr - Jubiläumsjahr
„200 Jahre St. Gertrud”: Einstimmung auf
den Jubiläumstag - Kirche St. Gertrud

09.11.2018, 19.00 - Stadtführung: Spritztour
- Treffpunkt: Gasthaus Römann - Tourist-Info
Nordkreis Vechta e.V.

10.11.2018, 18.30 Uhr - Kohlessen und Film -Ge-
schichten van dei Burskupen Baukern un Meschken-
darp - von Herbert Warnking - Schützenhalle Bokern-
Märschendorf - Heimatverein Lohne e.V.

10.+11.11.2018, 14.00-18.00 Uhr - Bücher-
börse im Museum - Industrie Museum Lohne -
Heimatverein Lohne e.V., Offizialatsarchiv Vechta

11.11.2018, 10.00 Uhr - Jubiläumsjahr „200
Jahre St. Gertrud”: Pontifikalamt zum Jubi-
läumstag - Kirche St. Gertrud

11.11.2018, 17.00 Uhr - Jubiläumsjahr „200
Jahre St. Gertrud”: Laternenumzug - Sternför-
miger Martinsumzug durch die Lohner Innenstadt
zur Pfarrkirche St. Gertrud - Kirche St. Gertrud

17.11.2018, 09.00-22.00 Uhr - Lohne ruft: 1.
Shopping-Hopping - Erlebnisshopping bis
22.00 Uhr - Handels- und Gewerbeverein (HGV)
- Gans & gar Lohne Citymanagement e.V.

Der nächste
erscheint am

14. November 2018
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

7. November 2018

Zuverlässige Austräger/innen
für die Gebiete

Weidenstraße
und Mühlen (2 Gebiete)

gesucht.
Wer möchte den „Lohner Wind” einmal im Monat korrekt und zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter 
Tel. 0 4442/68 54 · Brinkstr. 52
kontakt@novaprint-online.de

Der Anbau ist gelungen – die Sanierung der Kommanderie steht an
Die Lohner Delegation unter Führung des Partnerschaftsbeauftragten Norbert Hinzke konn-

te sich eindrucksvoll überzeugen, dass der Partnerstadt Rixheim ein großer Coup mit dem An-
bau an ihr historisches Rathaus gelungen war. Nach jahrelangem Tauziehen mit den Denk-
malsschutzbehörden, entstand unter Federführung des Architekten Lemage ein Zweckbau,
der modernsten Ansprüchen genügt und dennoch sich glänzend an das historische Gebäude
aus dem 18. Jahrhundert anpasst. So ist auch das Innenleben ausgestattet, zweckmäßig und
multifunktional. Das Rathaus war für die Belange der Stadt zu klein geworden und weitere Bü-
roräume mussten erstellt werden. Gefährdet war der Bestand des Stadtarchives, das nun kli-
ma- und lichtgerechte Räumlichkeiten gefunden hat, wie das Tapetenmuseum, das dem-
nächst mit seinen Archiven, die derzeit auf mehrere Standorte verstreut sind, dort einziehen
wird. Um das geschichtliche Gedenken der Stadt zu bündeln, findet auch die Société d’Histoi-
re, dem Lohner Heimatverein vergleichbar, in den neuen Gebäuden ihre Heimstätte.
Sorgen hatte die Rixheimer Feuerwehr. Ihr größtes Löschfahrzeug konnte in den bisheri-

gen Garagen, die sich ebenfalls im Bereich der Kommanderie befinden, nicht untergebracht
werden. Kurz entschlossen wurde in dem neuen Gebäude eine entsprechend große Parzelle
abgeteilt, die das Fahrzeug nun beherbergt. 
Fast schon zur Refinanzierung des 3,42 Millionen teuren Projekts trägt der ehemalige

Bürgermeister Olivier Becht bei, der den Anbau noch auf den Weg gebracht hatte. Mittler-
weile Abgeordneter der Französischen Nationalversammlung, errichtete er in diesem „An-
nexe”, wie das Gebäude offiziell heißt, sein Wahlkreis-Bürgerbüro ein. „Das sieht staats-
männisch aus,” staunten nicht nur die Lohner Besucher. Ausgestattet mit Stilmöbeln aus
dem Familienbesitz und mit Rixheimer Zuber-Tapeten verschönert, bietet es lichthell den

Blick auf den Park der Kommanderie. Diese wird auch in den nächsten Jahren der Stadt ein
paar Sorgen machen. Bürgermeister Ludovic Haye kündigte an, dass eine Sanierung in na-
her Zukunft unerlässlich sei. Erste Planungen haben begonnen, um die Gebäude, die Anfang
der 80er Jahre letztmalig renoviert wurden, auch energietechnisch auf den Stand der Zeit
zu bringen. Insbesondere die Fenster sind hier im Blickwinkel der Planer.

Nationalversammlungs-Abgeordneter Olivier Becht hat ein modernes Bürgerbüro
im „Annexe“ der Rixheimer Kommanderie bezogen, für das er monatlich 1080 €
Miete an die Stadt überweist. (Foto: W. Steinke)



Toyota Aygo Team D

NP 14.500,-
jetzt nur noch

11.900,– €

Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AutohAus

WILKENS

Nichts ist

uNmöglich

EZ 06/2018, 5 km gel., 51
kW/69 PS, Euro 6, vulkanrot,
ABS, Berganfahrassist.,
ESP, Einparkhilfe (Kamera),
Geschw.begrenz., Leder-
lenkr., LMF, Nebel, Not-
bremsassistent, Servo,
Sommerr., Klima, ZV

Toyota Proace 2,0-l-D-4D L2 (7 Si.) Autom. Verso Execut

NP 58.000,-
jetzt nur noch

41.890,– €

EZ 07/2017, 15.000 km
gel., 130 kW/177 PS, Diesel,
Euro 6, basaltgrau, ABS, Ab-
standsw., ESP, Einparkhilfe
(vo.,hi. 360°Kamera), Klima,
LMF, Navi, Nebel, Servo,
Sitzheiz., Sommerreifen, 
Totwinkel-Assistent, ZV

Toyota C-HR 1.2 Turbo Style Automatik Allrad

NP 35.000,-
jetzt nur noch

27.890,– €

EZ 09/2017, 14.000 km
gel., 85 kW/116 PS, Euro 6,
metallstreamgrau, ABS,
Abstandstempom., Blue-
tooth, ESP, Einparkhilfe
(vo., hi. Kamera, selbstl.
Systeme), LMF, Klima,
Navi, ZV

Toyota C-HR 1.2 Turbo Lounge

NP 34.000,-
jetzt nur noch

25.890,– €

EZ 05/2017, 18.000 km
gel., 85 kW/116 PS, Euro 6,
mysticschwarz, ABS, Ab-
standwarner, ESP, Einpark-
hilfe (vo., hi. Kamera
selbstl. System), Leder-
lenkrad, LMF, Navi, Nebel,
Sommerr., Klima, ZV

Toyota C-HR 1.2 Turbo Style

NP 34.000,-
jetzt nur noch

24.890,– €

EZ 04/2017, 11.000 km
gel., 85 kW/116 PS,
Euro 6, novaweiss, ABS,
Abstandswarner, ESP,
Einparkhilfe (vo., hi. Ka-
mera, selbstl. Systeme),
LMF, Navi, Klima, Sport-
sitze, ZV

Toyota RAV 4 2.5 4x2 Hybrid Executive

NP 43.500,-
jetzt nur noch

34.990,– €

(Benzin/Elektro), EZ 04/2017,
21.000 km gel., 114 kW/
155 PS, Automatik, mystik-
schwarz, ABS, Anhängerk.,
ESP, Einparkhilfe (vo., hi.
Kamera), LMF, Lichtsen.,
Nebel, Klima, Servo, Sitz-
heiz., Vollleder-Ausst., ZV

Toyota Auris 1,8 VVT-i Hybrid Automatik Touring Sports

NP 30.900,-
jetzt nur noch

25.900,– €

EZ 04/2018, 10 km gel., 73
kW/99 PS, Hybrid (Benzin/
Elektro), Euro 6, mystik-
schwarz, ABS, ESP, Einpark-
hilfe (Kamera), Isofix, Klima,
LMF, Nebel, Servo, Sitzhei-
zung, Sommerr., Tempom.,
Totwinkel-Assistent, ZV

Toyota Proace 2,0-l-D-4D L1 (8 Si.) Verso Family Comfort

NP 47.000,-
jetzt nur noch

32.900,– €

EZ 09/2016, 8.000 km gel.,
110 kW/150 PS, Diesel,
Euro 6, basaltgrau, ABS,
ESP, Einparkhilfe (vo.,hi. Ka-
mera), Klima, LMF, Multi-
funktionslenkr., Nebel, Ser-
vo, Sitzheiz., Sommerr.,
Tempom., Totwinkel-A., ZV



ECKGARNITUR

inkl. elektrischer Sitztiefen-
verstellung und Kissen,

ohne Dekokissen




